
   im Mai 2019 

 

Spielleiterbericht 

Dieses Jahr kann ich über keine Partien gegen aktuelle oder ehemalige Schach-Weltmeister berichten. 
Aber es gibt trotzdem noch genug andere «meisterliche» Taten zu erwähnen. Da wären einmal die drei 
Niederlagen gegen Grossmeister Nico Georgiadis anlässlich der 100-Jahr-Feier beim Schachclub-
Rapperswil-Jona. Nach diesen Simultan-Niederlagen von Peter, Stephan und mir stieg die 
Leistungskurve markant an. 

Das Jahresprogamm umfasste 3 lockere Blitzturniere, die Jahresmeisterschaft mit einer Qualifikations-
phase und anschliessendem Final- und Promotionsturnier. Mit der ZsEM und der ZsMM standen 
zudem zwei Wettbewerbe auf Verbandebene auf dem Programm. 

Guido ist Sommerblitzmeister 

am 2. Juli hielt unser Verein das Sommerblitzturnier ab. Bei wunderschönem Wetter hielt sich 
unser Präsident schadlos beim Öffnen des Bierfasses und somit konnten sich die zahlreichen 
Anwesenden über den vollen Inhalt des Gerstensaftes freuen. Zwölf Vereinsmitglieder 
nahmen am Spielbetrieb teil. Guido als stärkster Spieler dominierte das Vollrundenturnier auf 
den Plätzen zwei und drei folgten Peter Telser und Victor. Der Abend wurde abgerundet mit 
feinen Grilladen und abendfüllenden Geschichten.  

 

Zu den Blitzturnieren: 

Sommerblitz 2018 leicht bewölkt, sonnig 

Rangliste:  Stand nach der 11. Runde  

Rang Teilnehmer G S R V Punk SoBer Siege H.Pa 

1. Schmid Guido 11 10 1 0 10.5 51.75 10   

2. Telser Peter 11 9 0 2 9.0 38.50 9   

3. Kälin Victor 11 9 0 2 9.0 37.50 9   

4. Verlage Oliver 11 8 0 3 8.0 31.00 8   

5. Brandt Daniel 11 6 3 2 7.5 29.75 6   

6. Corbeels Rene 11 5 1 5 5.5 16.75 5   

7. Büeler Werner 11 5 1 5 5.5 14.75 5   

8. Brill Heiri 11 4 0 7 4.0 7.00 4   

9. Portmann Stephan 11 3 1 7 3.5 8.25 3   

10. Armbruster Patrick 11 2 0 9 2.0 1.50 2   

11. Schelbert Peter 11 1 1 9 1.5 1.75 1   

12. Szakolczai Aron 11 0 0 11 0.0 0.00 0   



Der Abend der Auswanderer! 

Der 17. Dezember hatte es in sich in diesem Jahr, weniger der gesellige Abend mit dem 
Weihnachtsblitz, sondern die persönlichen Veränderungen einzelner Vereinsmitglieder, die da und 
dort zu offenen Münder sorgte. Stephan verliess der Klub Richtung Fullendorf, Christian wanderte, 
letztlich zur Freude der Anwesenden, in den Kanton Schwyz aus, und die Absichtserklärung von 
Manfred, dass er mit seiner Frau zurück nach Deutschland gehen wird, war dagegen nicht «lässig». Die 
Zukunft war dann auch das finale Thema bis in die Morgenstunden.  
 

Weihnachtsturnier 

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde  

Rang Teilnehmer Titel TWZ At Verein/Ort Land S R V Punkte Buchh SoBerg 

1. Peter           8 1 0 8.5 46.5 43.50 

2. Manfred           7 1 1 7.5 45.5 34.25 

3. Victor           5 2 2 6.0 46.5 27.50 

4. Hans           5 1 3 5.5 38.5 15.75 

5. Telser Peter           5 0 4 5.0 42.0 17.50 

6. Pawel           5 0 4 5.0 41.0 14.00 

7. Christian           5 0 4 5.0 38.5 13.00 

8. Daniel           4 1 4 4.5 49.0 21.00 

9. Florian           4 0 5 4.0 38.5 10.50 

10. Heiri           4 0 5 4.0 38.0 9.00 

11. Werner           3 1 5 3.5 34.5 8.25 

12. Rene Corbeels           2 1 6 2.5 34.0 5.75 

13. Ramona           2 0 7 2.0 38.0 2.50 

14. Armin           0 0 9 0.0 36.5 0.00 

 

Eine standesgemässe Verabschiedung 

Artikel von Victor den ich gerne 1:1 in den Jahresbericht übernehme. 
 
vi. Das alljährliche Gedenkturnier zur Erinnerung an die Ehrenpräsidentin des Schachclubs Einsiedeln, 
Rosa Korner, stand am letzten Montag, 25. Februar, im Zeichen auch einer weiteren Person: Manfred 
Wilde. Er gilt als einer der stärksten Spieler in der Vereinsgeschichte des 45-jährigen Dorfvereins. Und 
seiner Favoritenrolle wurde er beim Blitzturnier gerecht. Mit lediglich einem Remis, dafür aber zwölf 
Siegen, gewann er das Turnier mit 12,5 Punkten in souveräner Art. Ebenfalls eine gute Performance 
lieferte Victor Kälin, der mit lediglich einem halben Zähler Rückstand mit 12 Punkten Zweiter wurde. 
Der Drittrangierte Peter Telser kam auf 9,5 Punkte. Am vollrundigen Turnier im Vereinslokal Biergarten 
beteiligten sich 14 Spieler. 
 
 
 
 



Rosa Korner-Gedenkturnier 

25.Februar 2019 

Rangliste:  Stand nach der 13. Runde  

Rang Teilnehmer Titel TWZ At Verein/Ort Land S R V Punkte SoBer Siege 

1. Manfred           12 1 0 12.5 72.50 12 

2. Victor           11 2 0 12.0 68.00 11 

3. Peter           9 1 3 9.5 54.00 9 

4. Hans           8 0 5 8.0 39.00 8 

5. Heiri           8 0 5 8.0 34.00 8 

5. Christian           8 0 5 8.0 34.00 8 

7. René           7 0 6 7.0 32.00 7 

8. Florian           7 0 6 7.0 28.50 7 

9. Werner           6 0 7 6.0 20.00 6 

10. Philipp           4 0 9 4.0 14.00 4 

11. Patrick           3 0 10 3.0 6.00 3 

12. Armin           2 0 11 2.0 11.50 2 

13. Ramona           2 0 11 2.0 10.00 2 

14. Hansjörg           2 0 11 2.0 6.00 2 

 

Vereinsmeisterschaft. Die Stärksten und die Routiniers setzten sich durch 

Mit 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer war das Teilnehmerfeld grossartig besetzt und es zeigte sich, 
dass diese Qualifikationsphase bis zum Schluss sehr spannend war. Guido, Victor und Daniel 
qualifizierten sich sicher, aber die restlichen Spiele waren sehr umkämpft. Ein guter Beweis, dass dieser 
Modus den Kampfgeist fördert. Leider musste Oliver aus beruflichen und Christian aus 
gesundheitlichen Gründen auf das Finalturnier verzichten, dies gab Pawel und René die Gelegenheit 
am Meisterturnier teilzunehmen. 

Da ich in der Rückrunde selten Anwesend war, kann ich sehr wenig über das Geschehen berichten, 
aber in der Meisterklasse gewann Guido, der Elostärkste das Turnier und wurde erstmals 
Vereinsmeister. Herzliche Gratulation. Auf Platz 2 und 3 unsere beiden Alt-Junioren Victor und Daniel. 
Die restlichen Plätze siehe Rangliste. 

In der Promotionsklasse gewann Routinier Werner das Turnier, der eigentliche Shootingstar war 
jedoch Florian. Er verlor keine einzige Partie und wurde Zweiter. Ein Junior mit Talent und hoffentlich 
besteht von seiner Seite das Interesse vermehrt im Verein zu spielen. Auf dem dritten Rang folgte 
Patrick und unser ältestes aktive Mitglied Heiri. 

  



Qualifikationsturnier 7 Runden 

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  

Rang Teilnehmer     TWZ        S        R        V         Punkte         Buchh         SoBerg     

1. Guido 1971 5 2 0 6.0 28.0 23.00 

2. Victor 1873 3 4 0 5.0 28.0 18.50 

3. Daniel 1783 3 4 0 5.0 27.5 18.00 

4. Oliver 1995 3 3 1 4.5 30.5 17.75 

5. Peter 1803 3 3 1 4.5 27.0 15.25 

6. Christian 1844 2 4 1 4.0 25.5 12.25 

7. René 1630 3 2 2 4.0 25.0 11.75 

8. Werner 1650 4 0 3 4.0 19.0 7.50 

9. Pawel 1640 3 1 3 3.5 28.5 11.25 

10. Hans 1783 3 1 3 3.5 27.5 10.00 

11. Heiri 1620 3 1 3 3.5 18.0 7.50 

12. Patrick 1460 2 1 4 2.5 25.0 5.00 

13. Armin 1420 2 1 4 2.5 22.0 4.75 

14. Ramona 1450 2 0 5 2.0 19.5 3.00 

15. Peter Schelbert    1430 1 0 6 1.0 22.0 2.00 

16. Stephan 1440 0 1 6 0.5 18.5 1.50 

Schlussranglisten 

                
  Meisterklasse                                            

  Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 7 8 Quali Total Rang   

 1 Guido   0.5 1   1 0.5 0.5 1 3.00 7.50 1   
 2 Victor 0.5   0.5   0.5 1 1 0.5 2.50 6.50 2   

 3 Daniel 0 0.5     0.5 1 1 0.5 2.50 6.00 3   

 4 Oliver                 2.25 2.25 8   
 5 Peter 0 0.5 0.5     0.5 1 0 2.25 4.75 4   

 6 René 0.5 0 0   0.5   0.5 0.5 2.00 4.00 6   
 7 Pawel 0.5 0 0   0 0.5   0.5 1.75 3.25 7   

 8 Hans 0 0.5 0.5   1 0.5 0.5   1.75 4.75 4                                                   
               

  Promotion                                             

  Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 7 Quali Total Rang    

 1 Werner   1 1 1 1 1 0 2.00 7.00 1    

 2 Heiri 0   0 1 1 1 0 1.75 4.75 3    
 3 Patrick 0 1   1 1 0.5 0 1.25 4.75 3    

 4 Armin 0 0 0   0.5 1 0 1.25 2.75 6    

 5 Ramona 0 0 0 0.5   1 0.5 1.00 3.00 5    
 6 Peter Schelbert 0 0 0.5 0 0   0 0.50 1.00 7    

 7 Florian 1 1 1 1 0.5 1   0.00 5.50 2                                                                    



 

Zu den beiden Verbandsanlässen des Zürichsee-Verbandes.  

Die ZsEM wie die ZsMM wurden anlässlich des 80jährigen Bestehen in einer etwas anderer Form 

ausgetragen, als üblich. In der Mannschaftsmeisterschaft kam als Pilotprojekt eine spezielle Wertung 

zum Tragen. Die 7-Punkte-Wertung. Zudem wurden alle Runden in der Meisterklasse zentral 

ausgetragen. Es war jeweils ein tolle Ambience an den Spielen und der Kontakt unter den Spielern war 

auch begrüssenswert. Einsiedeln spielte mit dem besten Team der letzten Jahre und wurde Dritter. 

Nach altem Wertungssystem wäre es sogar die Silbermedaille gewesen.  

 
                        

  Runden I II III IV V Total EP               

 1 Herrliberg 7 7 7 7 3 31 22.0               

 2 Wädenswil 2 7 3 7 3 22 18.5               

 3 Einsiedeln 6 0 3 7 5 21 16.5               

 4 Rapperswil 6 2 7 0 2 17 14.5               

 5 Stäfa 1 5 0 0 7 13 12.0               

 6 March-Höfe 0 0 0 0 0 0 6.5                           
 

Normale Wertung 
 

            

  Runden I II III IV V Total EP               

 1 Herrliberg 2 2 2 2 1 9 22.0               

 2 Einsiedeln 2 0 1 2 2 7 18.5               

 3 Wädenswil 0 2 1 2 1 6 16.5               

 4 Rapperswil 2 0 2 0 0 4 14.5               

 5 Stäfa 0 2 0 0 2 4 12.0               

 6 March-Höfe 0 0 0 0 0 0 6.5   

 

Auch in diesem Jahr stellte Einsiedeln eine zweite Mannschaft. Noch werden keine Bäume ausgerissen, 

doch beim Nachspielen der Partien sieht man, dass die Partien nicht mehr so einfach verloren gehen, 

wie im letzten Jahr. Eine positive Entwicklung. 

Kategorie B  

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 5. Runde  

Rang Mannschaft     S         R           V            Man.Pkt.           Brt.Pkt         SoBerg       

1. March-Höfe 2**     3 1 0 7 - 1 12.0 40.00   

2. Küsnacht 1 3 0 1 6 - 2 11.0 27.50   

3. Stäfa 3 1 1 2 3 - 5 6.5 27.00   

4. Einsiedeln 2 1 0 3 2 - 6 6.5 21.00   

5. Küsnacht  2 1 0 3 2 - 6 4.0 14.00   

 

 

 



 

ZsEM 2019 

Der SC Kaltbrunn feierte sein 50jähriges Bestehen und organsierte diesen Anlass hervorragend. 4 

Runden beim Jubilar gespielt und drei Runden im Rest. Burgmoos in Richterswil. 5 Einsiedler nahmen 

am Turnier teil. Entgegen dem Trend der letzten Jahre spielten die Einsiedler nie wirklich an vorderster 

Front. Zürichsee-Einzelmeister wurde Andreas Georgiadis. Bester Einsiedler wurde Peter auf Rang 8. 

Im nächsten Jahr wird Stäfa das Turnier organisieren. 

Rangliste 

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  

Rang Teilnehmer TWZ At Verein/Ort Land    S         R         V          Punkte     Buchh SoBerg 

1. Georgiadis, Andreas   1899   Wädenswil SUI 4 3 0 5.5 27.5 21.25 

2. Brown, Connor 1840   Rapperswil-Jona   5 0 2 5.0 29.5 19.50 

3. Sidler, Sepp 1846   Rapperswil-Jona SUI 4 2 1 5.0 24.0 16.25 

4. Hofstetter, Thomas 1929   Rapperswil-Jona SUI 3 3 1 4.5 29.5 17.75 

5. Illi, Hans-Jörg 2004   Herrliberg SUI 4 1 2 4.5 29.5 17.00 

6. Rhyner, Markus 1678   Rapperswil-Jona SUI 4 1 2 4.5 26.0 15.00 

7. Blattner, Kurt 2031   Wädenswil SUI 2 4 1 4.0 30.0 17.00 

8. Wahl, Peter 1954   Wädenswil SUI 2 4 1 4.0 30.0 16.50 

9. Telser Peter 1800   Einsiedeln AUT 3 2 2 4.0 27.0 13.75 

10. Forster, Hans 1685   Einsiedeln SUI 3 2 2 4.0 24.5 11.50 

11. Sach, Tomas 1768   Rapperswil-Jona SUI 3 2 2 4.0 21.5 9.50 

12. Range, Andreas 1896   Rapperswil SUI 3 2 2 4.0 21.0 10.00 

13. Kälin Victor 1850   Einsiedeln SUI 2 3 2 3.5 27.0 11.75 

14. Hüppin, Leo 1489   March-Höfe SUI 3 1 3 3.5 23.0 8.25 

15. Weibel, Werner 1651   Glarus SUI 2 3 2 3.5 19.0 8.00 

16. Poell, Jörg 1748   Stäfa SUI 2 3 0 3.5 16.0 11.00 

17. Pilz, Sebastian 1519   Zürich SG SUI 3 0 4 3.0 25.0 9.00 

18. Fuchs, Edgar 1659   Wädenswil SUI 2 2 3 3.0 23.5 8.00 

19. Roth, Johannes 1889   Wil SC SUI 2 2 1 3.0 15.0 7.00 

20. Zangger, Daniel 1782   March-Höfe SUI 2 1 3 2.5 23.5 5.25 

21. Fröhling, Jürg 1617   Stäfa SUI 2 1 4 2.5 21.5 3.75 

22. Tremp, Walter 1502   Kaltbrunn SUI 2 0 3 2.0 22.5 3.00 

23. Wild, Peter 1517   Stäfa SUI 2 0 5 2.0 18.5 3.00 

24. Bernhard, Werner 1319   Stäfa SUI 1 1 5 1.5 19.0 4.25 

25. Armbruster Patrick 1350   Einsiedeln SUI 1 1 4 1.5 16.5 1.75 

26. Züger, Armin 1156   Einsiedeln SUI 1 0 6 1.0 20.0 2.00 

 

Schlusswort 

Ich möchte mich zum Schluss bei allen bedanken, die mir in irgend einer Form geholfen 
haben. Erwähnen möchte ich Patrick, der mir bei den Zentralrunden zur Seite stand.  

 


